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	    		 Seite 2 Kitzbüheler Anzeiger Samstag, 16. Oktober 1954 oder, wenn schon aus selbstverständli- chen', praktischen Gründen der Beginn der Trasse in Kitzbühel selbst gewählt wird, dann nicht auf das Kitzbüheler Horn selbst, sondern nur bis zum Han.gglplatz oder auf das Hoinköpf], zu iühren. Als Begründung wurde ange- führt, daß der Horngipfel viel zu enge sei, um neben einer Bergstation noch vielen hundert Menschen Platz zu bie- ten, damit sie sich auch rühren kön- nen. Es fand daher eine offene Bespre- chung aller dieser Fragen mit einer An- zahl maßgeblicher Kitzbühe.ler Bürger statt, in welcher, der Vorstand der Bergbahn A. G. Herr Diplomkaufmann Fi itz Tschoil Rede und Antwort stand. Es wurde hiehei beschlossen, daß eine Kommission, bestehend aus Herrn Fritz Tscholl, Herrii Walter Reisch, Betriebs- leiter . Hefreiter und meiner Person nochmals die Lagel der vorgesehene Bergstation am Kitzbüheier Horn ge- nau prüfen solle, ob nicht eine bessere Stelle für die Bergstation gefunden wer- den könne. Die Genannten haben sich dieser Aufgabe auf das gewissenhafte- ste unterzogen und festgestellt, daß der vorgesehene Platz, etwa 30 Ilöhenmeter unterhalb des Gipfelhainses. demnach etwa. 50 Höhenmeter unterhalb deS Horngipfels, sich am allerbesten für die Bergstation eignet. Erstens ist der Gip- felaufbau des Horns in dieser Höhen- lage bereits derart, breit und eher flach geneigt, daß bequem Platz, für tausend Menschen vorhanden ist., welche Zahl sich ja bei weitern nicht jemals dort aufhalten wird, und zweitens ist von dort aus die beste Skipiste zu Tal füh- rend, während weiter unterhalb für den Skifahrer recht unangenehme Felsrip- pen zu queren wären, um auf die zum' Alpenhaus führende Piste zu gelangen. We.nn man bedenkt, daß am Arlberg eine Seilbahn auf den Schindler in 2800 Meter Höhe geführt wird und dort kaum Platz ist, um sich ordentlich umzudrehn, die Bergstation in den Fels hineinge- hauen werden muß, und die maßgebli- chen Leute dort sich die Sache sicher auch genau überlegt haben werden, so dünkt es, uns kaum glaublich, daß je - [Filmtheater Kitzbühel 15.-17. Okt..: Rosen-Reseri Okt.: Mandy 21. Okt.: Der große Aufstand u. 20. Okt.: Opernredouta 22.-24. Okt.: Ein Leben ff'r Do Filmtheater St. Johann 1. T. 15. u. 16. Okt.: Ich kämpfe um Dich 17. u. 18.: Das Geheimnis v. Bergsee 19. u. 20. Okt.: Der rote Teufel Okt.: Angst vor dem Mörder Okt.: Der Fe.ldherrnhügcl u. 24. Okt.: Meines Vaters Pferde lltIIllhIIIIlUIIJlIllIIJJJII}IIIlIUIlllluuJJJ mand in Kitzbühel besorgt sein könnte, der Kitzbüheler-Horn-G.ipfei sei zu hochalpin! Man hat seinerzeit auch die Skilifte auf den Steinb.e.rgk.ogel al.s über- aus lawinengefährdet angesehen, wäh- rend die Praxis ergeben hat., daß der Steinbergkogel nunmehr zum beliebte- sten Kit.z,hühe'le.r Skimugel geworden ist. Die. vorgesehene Sei1bahit.rasse in zwei Sektionen, und zwar als Umlauf- bahn mit zahlreichen, geschlossenen 4- Personen-Gondeln bis zur Plet.zeralrn. und als gegenläufige. Pendelseilhahn, wie die Ha.hnenkammbahn, mit zwei 40- Personen-Gondeln, von der P]et.zeralm bis unterhalb des Gipfelhauses. ist fest- stehend und wird daran nicht, mehr ge- rüttelt. Die Zukunft Kitzbühels als füh- render Wintersportplatz steht dann nicht mehr allein auf e in e in Bein, der Hahnenkammbahn, sondern fest, und si- cher auf zwei Beinen, der Bahnen- kammba.hn  und der Kit.zbüheler-Horn- Bahn. ~fii , - i Tz = `~ r "w n iu m 1 '. 1.~~ -- Den ärztlichen Sonntags- d i e n s t versieht in Kitzbühel am Sonn- tag, 17. Oktober 1954 Dr. Sie.gfriedTi- r ;a 1 a, Jochbergerstrafle 2, Tel. 411; Wohnung: Neubau Burg s talll'of Tel.362. - Apothekendienst. Montag, 18. Oktober bis Sonntag, 24. Oktober: Edelweißapothe.ke des Mag. H. WBert- leff, Griesgasse 14, Tel. 207. Geboren wurde: ein Jo- hann o- hann dem Kaufmann. Johann Per tI und seiner Frau Anneliese geb. Neu- beck. Graggaugasse 13; ein G e r h a r d Alfred der Serviererin Hildegard Moser aus Groß Hollenstein an der Ybbs. -• Gestorben sind: am 9. Ok- tober 1954 der Gendarmerie-'Bezirks- inspektor i. R. Fra.nzT s c liii r t s e ii eHn- t h a 1 e r, Griesgasse' 29, im Alter von 80 Jahren; am 10. Oktober das. Klein- kind Hubert. G r iii i ts c h, Griesgasse 253 im Alter von. 5 Jahren. - Die 3 Dorfheiligen, Lust- spiel, 17.u.24. Okt., Vereinshausbühne. 1 m F u n d a m t der Stadt Kitzbü- hel, wurden folgende Gegenstände abge- geben, welche gegen Eigentumsnach- weis abgeholt werden können: 1 Leder- Tabakbeutel mit Tabak; 1 D-Regen- schirm; 1 Kinder-Wetterfleck; 1 Gold- brosche; 1 älte Aktentasche mit wert- losem Inhalt; 1 einzelner Lederhand- schuh; 1 Paar D-Lederhandschuhe; 1 jugosiaw. Geldnote; 1 Geldbörse mit niTttierem Geldbetrag; 1 Herren- und 1 D-Fahrrad. ortamt SitbtieI im 23au Am Mittwoch, 13. Oktober 1954, wur- de auf dem Grundstück in der Josef Pirchlst.raBe, gegenüber dem Sennerei- gebäude, mit dem Bau des neuen Post- amtsgebäude's begonnen. Den Bau führt Dipl.-Ing. Dr. Meise,  Inhaber der Bauunternehmung Wilhelm, durch. eran5 Zf ctiurt fdjerit5nier t Am 9. Oktober 1954 starb in Kit.zbü- dier bekannte und hoch,- geachtete Gen- darnleri.e-Eelzirksinsp.ektor i. R. Franz Tschurtschentha}er. Am 12.0k- tober, seinem 80. Geburtstag, wurde er der geweihten Erde übergeben. Tschurtschenithaier warEhrenobmann und langjähriger Kommandant. des Ti- roler Kaiserjäg.erbundes Kitzbühel. 3etjammunqen Der Arbeiter- und Ange- s t e ii t e n b u n d der Oesterreichisc-jlien Volkspartei veranstaltet am Samstag, 16. Oktober 1934, uni 8 Uhr abends, im Gasthof „Egerwirt" in Kitzbühel, eine öffentliche  'Vers'ammlung, zu der alle Gesinnungsfreunde und Gegner will- kommen geheißen werden. Es spricht Landesrat. Dr. Hans Gamper. - Der Verband der Unab- hä ngigen jnab.- hii ngigen veranstaltet am Samstag, 1.6. Oktober 1951, um 8 Uhrabends, beim .‚Seicllwirt" in Kitzbühel eine öf- fentliche Versammlung, und ladet. alle Part.eilosen und Unabhängigen zur Teil- nahme ein. Referent ist der Kufsteiner Landtagsabgeordnete Sepp Bieder. Deforatinnörurd in Ritbü bei Bei entsprechender Teilnehmnermei- dung beabsichtigt die b.e'zirksstelle Kitz- bühel der Kammer der gewerblichen Wirtschaft für Tirol, Kitzbühel, Pfle.g- hof, im Laufe der nächsten 'Wochen (der genaue Termin würde allenfalls bekanntgegeben werden) einen Deko- rationskurs für Kaufleute abzuhalten. Meldungen sind von den Interessenten an die .Bezirksstelle Kitzbühel der Kam- mer der gewerblichen Wirtschaft, für Tirol, Kitzbühel, Pfleghof, zu richten. recEjtag Öer £Qnborbeitertammer Dieser findet am Samstag, 23. Ok- tober in der Zeit von 9 bis 11 Uhr in der Kanzlei der Bezirksbauernkarnnier in Kitzbühel statt. Die 6cEjU4enqite hält das Jubiläums- und Hochzeitsschie- ßen am Kirchweihsamstag und Sonn- tag, 16. und 17. Oktober ab. Geschossen wird auf dem Bezirksschießstand am 16. ab 13 Uhr und am 17. von 9 bis 12 und 13 bis 17 Uhr. Wie -,-;chon gemeldet sind die Ehrenscheiben mit wertvollen Preisen ausgestattet, die in der Droge- rie, zum roten Adler ausgestellt sind. Allen Preisspendern, insbesondere der Bezirkshauptmannschaft und der Stadt- gemeinde für die schönen ersten Preise, sei auch an dieser Stelle der herzlichste und aufrichtige Dank der Gilde aus- gesprochen; die Bestgewinner werden sich diesem Danke sicherlich gerne anschließen. - Ein gesell i go r Schützenabend, bei dem 'die Eh- renpreise verteilt werden, findet beim E. g g e r w i r t am 17. X. uni 20,30 Uhr statt. Nochmals sind alle Schützen freundlichst eingeladen.
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